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Notwendige Trainingszeiten für die Rettungsschwimmer der DLRG 
Oberföhring

Bis zur Sanierung der Schwimmhalle an der Ruth-Drexel-Straße fand dort das Training der
Rettungsschwimmer der DLRG Oberföhrung statt, da sie dort die entsprechenden 
Trainingszeiten und Schwimmbahnen vorfanden, die für die Aus- und Weiterbildung 
notwendig sind.(Normale 25 Meterbecken sind für die Nutzung demzufolge 
ausgeschlossen.)
Nach der Sanierung erhielt die DLRG vom RBS aber nur ein deutlich reduziertes 
Nutzungsrecht mit dem Hinweis, dass man auch Zeiten in anderen Schwimmbädern 
nutzen könne. Dies ist aber aufgrund der Vorgaben so nicht möglich.

Wir beantragen deshalb:

Das RBS sorgt umgehend dafür, das die DLRG Rettungsschwimmer die noch fehlenden 
Nutzungszeiten zugewiesen bekommen, da sonst die geplanten Kurse nicht stattfinden 
können.

Begründung:

Es ist durchaus nachvollziehbar, dass aufgrund von Umbaumaßnahmen viele Vereine von 
der Knappheit betroffen sind. Es ist allerdings unverständlich, dass gerade Rettungs-
schwimmer, die an vorgegebene Rahmenbedingungen gebunden sind, also nicht flexibel 
umgesetzt werden können, hier rein bürokratisch abgehandelt werden.
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